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Herren Bezirksklasse Rhein-Neckar

TSG Lützelsachsen : LSV Ladenburg 
Donnerstag, 21.10.2021, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim LSV Ladenburg – 9:5 Auswärtserfolg

Mit 9:5 setzten sich die Gäste des LSV Ladenburg in der Herren Bezirksklasse Rhein-Neckar gegen
die TSG Lützelsachsen durch. Das Spiel am Donnerstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In
ihrem 2. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Zwischenzeitlich konnten Leide / Hellinger zwar einen Satz gewinnen, verloren
das Spiel gegen Pfeiffer / Sorau aber trotzdem deutlich mit 1:3. Kurz mussten sie zittern, aber
letztlich waren Ibba / Dremel bei ihrem 3:1 gegen Vetter / Wilhelm doch überlegen. Nicht wirklich
einen Fuß auf die Erde bekamen im Gegenzug Schröder / Beck anschließend bei der klaren 0:3
Niederlage gegen Burger / Knobloch. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:
2. Los ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nur einen Satz verlor indes Peter Leide bei
seinem Sieg in vier Sätzen gegen Andreas Pfeiffer und holte somit einen wichtigen Punkt für seine
Mannschaft. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Riccardo Ibba bei seiner 1:3-Niederlage
von Bastian Vetter dann doch niedergerungen worden. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:
3 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Ein hartes Stück Arbeit hatte daraufhin
Jonathan Hellinger bei seinem 3:2 gegen Ove Wilhelm zu verrichten. Timo Dremel gegen Dennis
Sorau hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand
jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:4 an der Reihe. Trotz 1:0 Satzführung verlor Martin Schröder sein Spiel gegen
Sascha Knobloch letztlich mit 11:7, 7:11, 9:11, 9:11. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Peter Beck eine Niederlage in vier Sätzen gegen Klaus Burger kassierte. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 3:6. Kurzen Prozess machte daraufhin wiederum Peter Leide beim 3:0 mit
Bastian Vetter bei einem nie gefährdeten Sieg. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor
Riccardo Ibba sein Einzel gegen Andreas Pfeiffer noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Völlig ohne
Chance war Ibba hierbei im fünften Satz, der mit 0:11 zu Ende ging. Mit 3:1 hatte Jonathan Hellinger
im Match gegen Dennis Sorau die Nase vorn. Der neue Zwischenstand war 5:7. Die richtige Taktik
fehlte jedoch Timo Dremel bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Ove Wilhelm ab Ballwechsel 1.
Trotz 1:0 Satzführung verlor Martin Schröder sein Spiel gegen Klaus Burger letztlich in vier Sätzen.
Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5 Sieg somit sichergestellt.

Durch diese Niederlage hat die TSG Lützelsachsen in der Saison nun einen Saison-Sieg, eine
Niederlage bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 23.10.2021
gegen den TTV Weinheim-West III an. Für den LSV Ladenburg steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen die DJK Käfertal/Vogelstang IV am 29.10.2021 an, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 10:0 geht.

 Punkte:
 TSG Lützelsachsen

Doppel: Leide / Hellinger (0), Ibba / Dremel (1), Schröder / Beck (0) 
Einzel: P. Leide (2), R. Ibba (0), J. Hellinger (2), T. Dremel (0), M. Schröder (0), P. Beck (0) 

 LSV Ladenburg
Doppel: Vetter / Wilhelm (0), Pfeiffer / Sorau (1), Burger / Knobloch (1) 
Einzel: B. Vetter (1), A. Pfeiffer (1), D. Sorau (1), O. Wilhelm (1), K. Burger (2), S. Knobloch (1)
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